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Bericht und Antrag 

des Auswärtigen Ausschusses (3. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Richtlinie des Rates zur Änderung und Ergänzung 
bestimmter Richtlinien im Anschluß an die Erweiterung der Gemeinschaft 
— Drucksache 7/900 — 


A. Problem 

Durch die Erweiterung der Europäischen Gemeinschaft ist die 
Änderung bestimmter EWG-Richtlinien angezeigt, um die für 
die Abgabe einer Stellungnahme mit Stimmenmehrheit erfor- 
derliche Stimmenzahl anzupassen. 


B. Lösung 

Die EG-Kommission schlägt vor, bei den in der Vorlage 
enumerativ aufgeführten Richtlinien statt der bislang vorge- 
sehenen Mehrheit von 12 Stimmen eine Mehrheit von 41 Stim- 
men vorzusehen. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 


D. Kosten 

keine 
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Drucksache 7/1125 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Kliesing 


Der Vorschlag der EG-Kommission — Drucksache 
7/900 — wurde vom Präsidenten des Deutschen Bun- 
destages mit Schreiben vom 13. September 1973 an 
den Auswärtigen Ausschuß federführend und an den 
Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
mitberatend überwiesen. Beide Ausschüsse haben 
die Vorlage in ihren Sitzungen vom 17. Oktober 
1973 abschließend behandelt. Der Ausschuß für Er- 
nährung, Landwirtschaft und Forsten hat die Kennt- 
nisnahme empfohlen. 

Mit der Vorlage — Drucksache 7/900 — unter- 
richtet die Bundesregierung den Deutschen Bundes- 
tag über eine Richtlinie des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften zur Änderung und Ergänzung be- 
stimmter Richtlinien infolge der Erweiterung der 
Gemeinschaft. 


Der Artikel 1 nennt die Richtlinien, die geändert 
werden sollen, um die für die Abgabe einer Stel- 
lungnahme mit Stimmenmehrheit erforderliche Stim- 
menzahi den durch den Beitritt der drei Staaten ver- 
änderten Verhältnissen anzupassen. Er ersetzt in 
den hier in Frage kommenden Richtlinien, die über- 
wiegend den Bereich der Landwirtschaft betreffen, 
die für die Abgabe einer Stellungnahme bislang vor- 
gesehene Mehrheit von 12 Stimmen durch eine 
Mehrheit von 41 Stimmen. 

Bei Artikel 2 und 3 handelt es sich um die Ergän- 
zung von zwei Richtlinien über statistische Erhebun- 
gen, um die Gebiete für die neuen Mitgliedstaaten 
festzulegen. 

Namens des Auswärtigen Ausschusses bitte ich 
das Hohe Haus, den Vorschlag der EG-Kommission 
zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 17. Oktober 1973 


Dr. Kliesing 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Bundestag nimmt den Vorschlag der Kommission — Drucksache 7/900 — 
zustimmend zur Kenntnis. 


Bonn, den 17. Oktober 1973 


Der Auswärtige Ausschuß 

Dr. Schröder (Düsseldorf) Dr. Kliesing 

Vorsitzender Berichterstatter 
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